
Die Unterschriebenen danken dem Publikum
hiermit filr tiei liberale UnteritütznUg, ivelche

dasselbe ihnen in ihrem Ge>chair hat zuioiii
nie» lassen, unv nehmen diese Gelegenbe»
ivahr, casielbe zu berichten, daß sie zcebe»
eingefphlt haben über IKW Stuck erste cor-
ieß »rrblocks, welche ,ie >» M»> i!t.ule
verivanoela lvollea nach Bestellung und zu
ten tiiedrigste» Preisen ?und da Hr. Icr-
nan besouders mit viesem Gcsi!iäfr rci traut

ist seil einer Reibe von nnd sV»
renv dem Geschäsie selbst vorsteht, so veiipre-

c!,eu sie, daß sie lecerma.l hiiUaiigliä'e e> e-

>iuqth»una geben werden, welct'e »ch au i>e

wenden. Sie haben gleichfalls B elte l-

T n eil e r zu den Philadclphier Prelln zu
verkaufen. ,Joseph Dauns.

Damil. Kiernan.
Easton, Sept. 23. nq?»Mt

Verbesserte tragbare

Pscrde Kraft
Dresch-Maschiue, Kornschaler und

Klee-Acuhle.
T. B. B n r a l s ,P a t e n t.

Der Unterschriebene ist dankbar für die so
großmülhige Unterstützung, welche mau ihm
dick daher hat zukommen lassen, und benach-
richtigt eine Freunde w>d das Publikum >ui

Allgemeinen, dag er fortfährt obenbeuamte
I'ernhmte Drefchinaschiiien >!> der Stadt Al-
lentaun zu verfertigen, und zwar in der Ja-
messtrage, »n ersten Viereck von Hageubucho
Wirthshaus.

Oer wohl bekannte Gebrauch, nm Dre,ch

Maschinen vo» unrerichirdlichen Arten anzn-
< .upfehlrn> ist so allgemein, und ohne einiges
verdien st, dag es die Schicklichkeit nicht er-

laubt, ferner mehr zu fageu, daß die beispiel-

lofk Nachfrage ua>l> obendenamte.Maschine
liinlänglich für dessen Güte spricht. Es ist

«licht ei» «euer oder unversuchter Artickel, er
hat den Vorzug vor alle andere ; seit mehr
denn sechs Jahren bat diese Maschine mehre-
re Taufeiide m den Vereinigten Staaten ge-
oient in dem Gebrauch unterschiedliche Fi uch-
le zu dreien, u. sw. Manche von ihnen
Haben fünfzehn bis zwanzig tan send Büschel
Frucht damit gedroschen, unv die Maschine
arbeitet jetzt noch gut. Und nach einem auf-
richtigen und gründlichen Versnch hat man
angenommen, daß sie die beste jetzt erfun-
dene Maschine der Art sei.

Ein Lorrath ist immer-zum Verkauf vor-
räthig, aus deu besten Materialien verfertigt

nnd von gliter Arbeit, Allen Bestellungen
M ge,hörige nnd pünktlichen Animeirsamcei!
geschenkt und jedem Käufer Geui.gihuung gc-
neben werden.

E. Kirkpacuck.
Witt. R ick sc cke r, Agent ?

in Allentaun. 5
Der Gchop an Mübl-', ehemals

betrieben durch Jesse ibapron und <so> i-nd
letzrbin durch Obrnoemeldercn, hat aufge-
hört »ttd wird nnn einzig an obgemeldeier
Stelle bet» leben.

Aüentaun, Sept. I!i. nq?SM

Sttefel-und ScM-Stohr,
zunl Scküld des großenMuefels,

No. 4. Wilsons Gebäude, m der Ha-
milton-Stra>je, Alleutauu.

Die Unterschriebenen haben kürzlich erhal-
ttn uttL biete» zum Verkauf an

M'j 200 Paar Stic-'
U . . felu, 5W Paar

j'.cber- Schübe ?

wollene Socks v.
verschiedenen Art

ten, ein vollständiges Assonement von
Manns. Weibs- nnd Kinderschuhen;
u'.isscrdichte Moracco-Schllhe fnr das
weivlichc Geschlecht, und welche die iu:

Pelz gefüttert sind.
Mch haben sie Binding-Felle, alle Arten

Deining -Leder, nebst Marocko, Kidd- »ud
Schaaf« Felle, Kalblcdcr, n. s. w. bei der
Miantilät zn verkaufen.

Die odige Artickel sind alle von vorzügli-
cher Güte und in vollständiger Auswahl bei
»n« anzutreffen, nnd sie haben die Preise so
gestellt, daß gewiß Niemand darüber zu kla-
ge» haben wild.

Da sie jederzeit eine Anzahl er'.che wr Ge-
sellen, unter ihrer Aufsicht, beschädigt Halten,
w können sie jede Art Knndenarbeit anf die

kürzeste Anzeige, und nach den neuesten Mo-
dell. auf da« Beste verrichten.

Ste hoffen durch pünktliche nnd billige Be-
t-iestiiilq, sich »'cht mir der frühern Knnd-
l iiaft, sondern auch der des Publik»»,s über-
haupt würdig zu machen.

Jeremias Schmidt.
Atlton SiGstied.

«'llentaun, Ort. 3V. nq-lJ

"Mlcn und Färben.
Der Unterschriebene, wohnhaft an der klei-

nen l!ecl>a Brücke, machet seiueu Kunden nud
in »i Publikum i>berha»pr hekannt, daß er

liniNcr das oblge Geschäft ln allen des-
sen Z'vcjgen an seinem alten Standplatz be-
-4' eibt. Er nimmt an seiner Mühle jederzeit
e,lchi»r zum ein. Ailch können die,e-
»uiieu, z» entfernt wohnen, ihre T»-
-i'er l>. i Hrn. DUr 6 R,Udy, in Heidelberg
abgebe!!. Er verspricht g.lre, schnelle uuo
woMe Austrarmng.

Jacob Fmk.
AllertaUN, SePj. »6. nq?Sn>

George StciN'
lind Sacknhrmaä?er.

Maa't hiermit seinen Freunden und einem
geehrt.» Publikum bekannt, das, er obiges
Geschäft nol' a» seinem allen Standplatz, in

der Hamiltonstraße, fünf Thnrru oberhalb
dem Eüenstohr derzerren Prep und Säger,
sortberreibt.allw.' er beständig vorräthig hält
eine Auswahl

H.uis- lind Sacknhren, Timepieces,
Brille», L'sel, Silberzeug, Violinsaiten und
allerhand Spielzeuge,

Aiisbessec, ingen werden auf die schnellste
Art lind zu den bminsten Preisen versehen.

Gleichfalls sind bei i!»n 'Brillen für Dre-
ssier z» haben, Aäukee.Uhren zn nntcrfchied-
lichen Preisen,

Dankbär für genossene Kundschaft, hofft
er anf eine Fortdauer derselben.

George Stein.
Allentann, ?ctober nq?!Z

Kommt und schct.

> .k

Ll mos Ettiuge r.
Kupscrschmidt in Allentaun, in der Hamilton

Straße, Hagenbnch'S WirthShans
gegcnubcr.

Mackt seinen Freunden uud dem Publikum
überbau»» bekannt, dag er obiges Geschäft
noch inmer au seinem alten Stand betreibt;
allwo er ei» allgemeines Assortment aufHaud
bat nnv billig zu verkaufen gefonueu ist, als:

Brauittelve-ii^iessel,Wasch- oder Lat
werg-ztt'ssel, Thee Kessel, :c.

nebst noch andere in sein Fach einschlagende

Artickel. Auch werden alle Bestellungen als
Hutinacher,- Färber - uud Brauteweinkcssel
dauerhaft, schnell und billig verfertigt und
alle Arten Flickarbeit billig, schnell und dan-
erb.ist von ihm gethan.

Dankbar für ;zenossene Kundschaft, hofft
er durch einiges Bestreben und guie Arbeit
einen Theil der öffeuilichcn Kundschaft zn
erhalten.

N. B. Altes Kurier wird von ihm Ver-

la,!gt, wofür er den i' > l'sten Preis in Waa-
ren oder baarem Gelde bezahlt.

A!leiira»n, In!" li. nq?SMt

Baum: schct da.'
A. Dreschmaschinen

gegen die Welt?
Der Unterzeichnete macht den Bauern von

Northampton, Lech., und Berks öauntics be-
kannt, daß er fcnsährt Dresck>maschiiien zu
verfertigen und stets einen Vorrath derselben
a»f Haiid bat, die ans dem besten Stoffe,».
anf die best möglichste Weise gemacht und mit,
ledernen Riemen versehen stnd. Seit den lez-,
ten zehn Jahren !,<it er die Fabrizicrnng von
Dreschniaschincn in Easton auf ciue ansge-,
dehnte Weise betrieben; während derselben
Zeit sind einige Hundert verkauft worden und
er fordert jedermann auf, ihm eine einzige zu
zeigen, welche nickt dem Käufer befriedigt hat.

schmeichelt sich, das: er nun Maschinen
welche leichter laufen, stärker Dreschen

und dauerhafter sind als irgend eine andere
Art im Lande. Wer sich solche Maschine an-
schaffet will, wurde wohl sich an den
Unterzeichneten ZU wenden, denn er wird sich
bemühen Allgemeine Satisfaction zu geben ;
und wer die Maschinen zu versuchen wünscht,
der fürchte Dicht nbervortheilt zu werden, in-
dem er kein Geld nimmt, bis die Maschine
sich zur Z.isrMenheit erwiesen hat.

Das Weiteres rfr.'ge man bei Hrn. John
Grog, Gastw.rth U-. ?l!le»t>inn.

Leiris A. Tllckleu.
August 5, 112 nq?:;M

Nathan L a UN cnschläger.
Macht seinen einem geehrten

Publikum überhaupt dieWnzeige, daß er sein
Geschäft noch immer alten Staud-
platz, in der der Druckerei
oeö "Le»l>a Patriot" gegenüber fortbe-
rreibt, allwo cr

und Kohlen OA'tt,
von deu beste» PaUern, u. Rohr,
so wie a uch W»»^

Vle chgeschirr von allen Arten,
zum Verkauf auf Haud hält oder auf Bestel-
lungen verfertigt.

Daukbar für die bisher genossene Kund-
schaft, hofft er durch pünktliche Bedienung
und billige Preise die Gunst des Publikums
fernerhin zu erhalle».

ÄKrntai»», Ort. 7. nq?3«^

Bakchvlz mld Brettes
Hoffinan lind Wtl'er

Bena lnichi! en ihre Frenude nNd ei» ge-
ehrtes Ptijl'liktim, sie alte»
Erancplatz, die e> sie oberhalb Ha-

Wirkhshaüse, eu'eü großen Ver-
rath von' Bauholz nud Bretter u»tcrsch!kv!i>
chet Herten eingelegt h>tbeu, wotuuter sich
befinden :

Besse Sorten Gelb und Wcißpcint Per-
bordS, KirscheilbertS nnd Planke», Päuncl
Bords, Scäntlings, Pappel»-
Boarps und Mauken ; He>>ilcck Scr»tlinqs,
SparVe«, Balken, jede Sorte Bretter, Ban-
bolz, Pfosten, Latten und alle «orten Schin-
deln, Manrer-Laiten, ?e.

Sie werden immer einen beständigen Vor-
rath obiger Artickel auf Hand haben, womit
Leute aiis dein Lande zn den niedrigsten Prei-sen versehe» »Verden können.

Dankbar ftirdas ihnen von dem Pnpliklim
goschellkte Vertrauen, hoffen sie durch billige
Preise und schnelle Bedienung die Kundschaft
und fernere Gewogenheit desselben dauerhaft
zn machen.
Mai li. nq?NM

Einforderung.
Alle diejenigen, welche noch an die Stohr-

bücher der Unterschrieben, in Ober-Macun-
Lecha iöauniy, schuldig sind,

werden hiermit benachrichtigt, das: sie an die
Unterschriebenen zwischen jetzt und den 1steil
Februar 1841 ihre Rückstände an die Unter-
schriebenen . abzutragen haben. Nach diesem
Datum werden die Bücher einem Friedens-
richter ringetänöigl werden, wo eS natürlich
Unkosten giebt.

Jacob nnd I. I. Breinig.
Macnngie, Der. N. nq?bv

Vauerey zu verlehnelt.
Es soll am Wsteu dieses December-Mo-

nats auf dem Platze selbst, liegend in Heidel-
berg Taunschip, Lecha Lanntn, 2 Meilen von
Sägersville, auf öffentlicher Veudu verlohnt

Eine Plautasche von 118 Acker Land,
stoßend an Land von Michael Harter, John
Handwerk, Johann Krumm uud Andere, ?

meistens Bauland und Wiese». Es befindet
sich darauf ein ein ftöckigtes

Schwcizerschc'ucr,
und andere Gebäude.

Desgleiche» eine Seiderprefie nud alles was
z» einer vollständigen Banerei gehört. Es
befinden sich zwei tragende Banmgärten anf
dem Platze. Dies Eigenthum soll auf ein,

zwei oder drei Jahre verlchnt werden, wie es
de» Lebuslüstigen ansteht.

Die Vendu soll Nachmittags um I Uhr ih-
re» Anfang «rinnen, wobei die Bedingungen
bekannt werden von einem der Vor-
münder von der Hinterlaßenschaft von M i-
chacl H tl n d w e r k.

Job« )
Peter, > Vormünder.
Nicdy. )

December 9. nq?!im

N a cy richt
wird hiermit gegehen, daß der Unterzeichnete
als Administrator de bonis non (daS heißt
mit beigefügtem Willen) von der Hinterlas-
ftnfchaft der verstorbenen Elisabeth
Frank, Wittwe des verstorbenen G c -

urge Frank, letzthin von Ober-Sacona
Taunschip, Lecha Tannin, angestellt worden

! ist. Alle diejenigen, welche rechtmäßige An-
l forderungen an besagte Hinterlassenschaft ha-

' ben, werden daher ernstlich aufgefordert, in-
nerbalb zwei Monaten bei dem Administrator

! ihre Rechnungen wohlbestätigt einznhäiidt-
geu. Uud solche, welche »och auf irgend eine
Art chnldig sind, werden ebenfalls aufgefor-
dert binnen besagter Zeit an Unierschricheiien
Richtigkeit zu machen.

Andrew K. Wiltman.
December il. nq?lim

Benjamin Haneman
Teppich-Weber, in Allentaun,

Fühlt sich veranlaßt das auSgcsxreiigtt Ge»
nicht, als fei er von Allentauu weggezogen,
zu widerlegen. Er betreibt »och immer das

Teppich-Weben und Farben,
an seinem alten Standplätze in der James-
Straße, nördlich von Hagen buch's WlrthS»
Hause, woselbst er seine Weberei nach einem
größern Plan eingerichtet hat. Jede Art
Teppiche, nicht nur gemeine, sondern von den
feinstrn, besten nnd neuesten Mustern, stnd
jederzeit fertig bei ihm zn haben.

Er dankt seinen Freunden und Gönnern
für die liberale Unterstützung, die cr bisher
genossen nnd hofft durch gute, scheue uud bil-
lige Arbeit und pünktliche Besorgung aller
Bcstelliillgen, auch ferner die Gewogenheit
des Publikums zn erhalten.

Allentaun, November 11. nq?4m

Dr. A Romig,
« Zeigt hiermit seinen Freunden »nd

Publik»«» an, daß er von Balti-
more zurück gekehrt ist, nnd jetzt wie-
der seine Porfeßiou in ihren verschie-
denen Zweige» in Allentaun auszu-

üben gedenkt. Obwohl er noch immer Ho-
möopath ist, so ist er doch Willens alle
diejenige, welche ihm ihr Zutrauen als Arzt
schcnscu, uud kein Vertrauen in die Homöeo-
pathie haben, auf die gewöhnliche oder Allö-
opalifche Art zu behandeln. Seine Amtsstu-
be ist iu der Hamiltonstraße, unterhalb Hrn.
Pretz's Stohr, in derselben Stube, wo Herr
Wilt früher feine Sadlerei betrieb?wo er
sowohl bei de? Nacht als bei Tage anzutref-
fen ist.

Allentaun, Oktober 21. nq-ttm

Nene Tansschcinc
ganz neue und schone Art Geburts-

nnO Taiisfcheinc sind soeben verfertiget wo>.--
der«, »nd gemahlte nnd nngemaklte Erempl
re s«»d M der Druckerei dieser Zeitung, beim
Winzeln,' HMeud nnd Hnndert, zu einem bil»
!>.,en Preis ZU hab. .Mäuler und autc ie

kottlilu dnunt versehe» IvelMI.

Privat Verkauf.
Unterzei iwewr ist gesonnen dnrch Privat-

handel folgendes Eilenlhutn zu verkaufen:
No I. Eine Wtre Ärmid, grleM

i» Ober-Ääcoiia Träunschip, Lecha «saunty,
nahe bei Cöopersburg, stoßend aa Land von
dem verstorbenen Peier Loope», Joseph Rik-
kert und Anderer; enthaltend 7 Acker »nd

daraufist erbaut ein
HK?M»weistvckigtkS Blockhaus u. Främ- ,

und andere Nebenge- !
Gutes Wasser befindet

sich auf dem Platze, begleichen ein junger
Obstgarten.

No. 2. Ein Stuck Wiesenland, gele-
gen i» demselben Taunschip, stoßend an Land
von WilliamLandes und Andere, enthaltend
2 Acker und 107 Ruthen.

No. I. Ein Stuck Holzsand, gele-
gen in Sprinqfield, Blicks Lanniy, stoßend
an Land von John G. Gundie, Jacob Bach- >
man und Andere; enthaltend I Acker. Kauf-!
listige belieben sich wegen deu Bedingungen
lc. an Andreas K. Wilman in Ober Sacona
zu melden.

Joseph Bcrkenstock.
November 4. nq?Sm

Klcider-Stehr.
Dcr Uillcrfchriebcne hat in seinem Kleider-

Stobr, in der Hannlton - Straße, zwischen
Blumers Buchstohr und dem Markt-Viereck,
Boas Hutstobr gegenüber, eine vollständige
Auswahl von feine»

Tüchern und Casemiers,
aller Arten, uuv ciue vollständige Auswahl
vou

Somlner-Gucern,
wie auch ein aiisgrdcnter Norratk von

Fertigen Kleidungsstücken,
die unter feiner eigenen Aufsicht gut und dau-
erhaft gemacht sind.

Er ladet das Publikum ein anzurufen, sei-
ne Artickrl zu besehen und für sich selbst zu ur-
theilen, denn er ist überzeugt, daß er Jeder-
mann zurZufriedenheit zu bediene» im Stan-
de ist.

Auch hat er einen Vorrtk von Stocks,
Hemdekrage», Hemden »nd seidene Tucher
zu verpuffen, die aus Amerikanischer Seide

! gemacht worden sind.

ladelphiaer Fäscheus empfangen und die-
jenige«, welche dafür unterschrieben haben,
belieben solche abzuholen.

»c?-T ä p e-M aßen für Schneider sind
immer bei ihm zn habe».

James Jameson.
Mentaun, May «. uq-II

Stcm und Wcnncr
haben soeben erhalten aus Philadelphia und
Ncuvork:
Superfeine blaue Braver Tücher,

" Polot "

Dräb, "

Braune breite K-4 "

Invisible Grüne, ti-4 "

Indigo-Blaue u-4 "

Blau-Schwarze, mit Wolle gefärbte 11-5,
Slielniirt ii-4,
Blaue, dräb «nd branue SättinetS,

" Skin-Cassimir, Ertra,
Sin Assortiment von rothe, weife, grüne und

gelbe Flannels,
" " Eanton,
" " Skin,

8-4 k-4 und 10-4 Rose Blänkets,
8 und lt>-4 lkinerne Tischtücher,
ti-4 italienische Veinwund,
Bernde und lluterhofen von Läminerwolle,
Berlin, do.

! Royal Ribbed Westenzenge,
Imperial Halstücher,.
Vleomans do.
Ein prächtiges Assortiment von Strümpfe,
Line große Auswahl von Musli» de lane uud

Merinos für Vädies' Dressen,!
K-4 Blau-Schwarze Bombazieus,

Einfache uud fignrirte Seilen Velvet,
12-14 Merino- und gestrickte Schawls,
Buckskin, Veavcr, Kld und Seidene Hand-

schuhe,
Mit Wolle gefütterte Berlin do.
Hemdekragen, Stocks ?c.

Kattune von tU bis zn I.'Z und ein Viertel.
Musliiie von tj nnd ein Viertel bis
beim Stück und einzelnen Aard.

Umbrellas.
Allentaun, Nov. 2S. nq?,'!m

Brette r-H o f.
Der Unterzeichnete benachrichtiget ergo-

l heust feine Freunde »nd das Publikum übcr-
Haupt, daß er eine» große» Vorra'.h von

Bretter und Bauholz
! erhalten bat, an feinem Aretterhof in Sud-
Allentaun, Vecha Launky. Er wird beständig
znm Verkauf vorräthfi halten, eine AnSwahl
Weiß- und Gelbpcinc Bretter und Planken,
Pänuel-Bretter und flanken, Pappel- und
Kirschen Bretter und Planten, Scäntlings
von jeder Sorte, so w le Schindeln und Latten-

Er will nicht sage n wie andere, daß er bil-
liger verkauft, aber doch so wohlfeil wie eini-
ger, wovon sich ei n jeder überzeugen kann der
bei ihm ansprichit. Dankbar für die bisher
erhaltene Knn ofchafk, hofft er fernerhin durch
hilllge P'.eise und gute Bedienung einen li-
beralen Theil der öffentliche» Gunst zu er-
halten..

Adam Klein.
Deccmbcrlli. *?3 m

Em Scheibenschießen,
Soll Freitags, den Januar, an dem

Hanfe vou Henry Strauß, iu Süd-
Mheilhall, statt fiildcn, für
Ein fettes Schwein, von AllPfund,
»»t Kugeln auf ItXt Schritt. Meichfalls

Ein fettes Schwein, do.
mit Schrot auf 7t> Schritt. Die Schulzen
von Süden »nd Norden, von Osten nnd We-
sten, werden eingeladen, diesem Scheiben-
schießen beizuwohnen.

Heutt) Siran»!.
Decemter!.'L. »ui

?lllcntauncr Eiscngieflcrct.
Tie Unterzeichneten haben sich nnn gehö-

rig eingerichtet, um alle Bestellungen in Gu?
arbeiten für Mühlwerke, Maschienereieli >c.
zu besorgen und da sie mit den »öthi.gen Dreh-
bänken versehen sind, so können sie Giißarbei-
ten auf die beste Art drehen und ansferlige».

Mül'lmacher und andere sind eingeladen,
in der Mentcnlner Gießerei einzusprechen,
die früher von Herrn lose p h K. Säq er
geführt lrnrde, woselbst sie eine große Ver-
schiedenheit von Mustern besehen können,
worunter sich alle die neuesten und besten
Einrichtungen für Müklgcschirr befinden.

Ebenfalls haben sie zu verkaufen Gnflar-
beiten für Pferdekraft, Osen-Dcnr-Mafchie
neu, Wagenbüchse», Welschkornbrechcr, :c.

Probst und Kraust.
Mentanil, März 18. ?!1 Z

Herbst- nnd Winter Mode-
Waare».

M r's. I! e u h a r d.
Dankt ihren Freunden und Kunden für die

zahlreichen Beweise ihrer Glinst, nnd zeigt
denselben zugleich an, daß sie soeben von Phi-ladelphia einen Voorratk von

Milliuer- W aarc u
eingelegt hat, die sich sowohl für den Herbst
als Winter schicken.

Auch bat sie einen Vorralb von seidenen
und Velve t-H ü t e auf Hand, defigleicheu
Happen, Cäpes, ?c. welche alle nach der iieu-

csten Mode gemacht und geformt sind.
Alle in ihr Fach gehörige Artickel, Kleider

! sür Damen, Kinder, u.sw. werten auf Be-
stellung gemacht und zwar schnell und auf die
heste Weise.

Ihr Schap ist in der Hamiltonstraße, eine
! Thüre oberhalb Dr. LHarles Marti» jii».
! ?fficc,

Allentaun, Octcbcr ZB. pe?Lm

! Zlllentannor Fnr- nnd Nußia
H tt t-K abri k.

i» der Hamiltonstraße, gegenüber Ia in e»
s o »'s Kleiderstobr.

Jacob D. Vo as.
hat bestäntiq anfHand, ein ausgelchutes

Aßorcement von modigen Für- uud
Nußia s)uten,

von einer vorzügliche» Qualität; auch hat
er kürzlich in Neuyork und Philadelphia ein
großes Afiortemrut von Kappen einge-
kauft, worunter sich befinden :
Otter Kappe». Fnr Seal. Nutre. M»s-
krat. Loney, so wie auch alle Arte» Tuch-
Kappen für Männer und Knaben. i

Diese Kappen sind von einer gute» Qua-
lität nnd werden zu den billigstcn Preisen
verkauft. !

Kaufleute und ?>idere, die beim Großen
, kaufen, werden eS zu ihrem Vortheil finden,
bei ihm anj»rus>.n und für sich selbst zu »r-
-heilen. ,

! Hntmacher im Lande werden nnter den
billigsten Bedingungen mit >«Ver AN Pelzen
TrimillingS, u. s. w. verfehen.

Jacob D. Boas.
Allentaun, Oktober 21. nq?b»

Nene Tabackö-Fabrict.
Der llnterzeichncte benachrichtigt hiermit

ein geehrtes Publikum «nd seine Freunde
! ttberhalrik, daß er in feiner neue« Wcknung
! am Eck der Markt- und Neuen Straße in

sein daselbst srüber betriebenes
Tabo,?sgrschäft anfs Neue wieder angefan-
gen hat, und nun bereit ist feine Freunde nnd
das Publikum zu irgend einer Zeit mit

Schnupf- Rauchtaback uud Segars
von aller Art anf's Beste zu bedienen. Er
dankt f»r bisher genossene Freundschaft, und
b'.'fft durch gute Bedienung und billigePreise
»oieder einen Theil ihrer Kundschaft zn er-

l halten.
Johu G. Pietsch.

> Bethlehem, Der. N. nq?3m

Nachri ch t
wird hiermit ertheilt, daß die Unterschriebe-
nen durch das Waisengericht von Lecha Hami-
ch als Administratoren von der Hinterlaßen-
schaft des verstorbenen Henri ch Ge ißi n-

' ger, ehedem von Ober Saueona,Lecha Ety.
angestellt sind. Desbalb werden alle.dieje-
nige» welche an ersagter
anf irgend eine Art schuldig sind, hierdurch
erinnert, ihre Rückstände sogleich an die Un-
terschriebenen abzubezahlen. Deß,zleichen
werden alle diejenigen, welche an ersagter

; Hinterlaßenschaft Anforderungen haben, hier-
mit erinnert, ihreßechnungeil woblbesi? einigt
an Unterzeichnete einzureichen, damit Richtig-
keit gemacht werde von den Administrators:

Ephraim Geißinger, Ober-Sau-
cona Taniischip, Vecha Caunt».

Abraham Geißiuger,Spriuzficld
Bucks Eaiinty.

Oktober 21. nq?6m

Wo ist Philip O. May 5
Ein Buchdrucker von Prefeßion, aus Bern

iu der Sehweitz. Er kau» in »ach Ame-
rika, und hielt sich eine Zeitlang in Orwigs-
burg, 'peiiiinlvaiiie», auf. Er wird hiermit
ersucht, seineu Aufenthalt dem Unterzeichneten
anzumelden, indem wichtige Nachrichte» für
ihn bereit liegen.

Sollte cr nicht mehr am Leben se.n, so bit»
tet man um Nachricht deswegen.

K. A.Sage,
ZUtentai u, Penn.
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